
 

  

Teilnahmebedingungen  

für Kurse, Führungstouren und Gemeinschaftsunternehmungen  

der Sektion Roth des DAV e.V. 

 
1. Teilnahmeberechtigte 
Teilnahmeberechtigt an Kursen und Führungstouren sind 
nur Mitglieder der Sektion Roth. Mitglieder anderer Sekti-
onen können nur als C-Mitglieder der Sektion Roth teil-
nehmen. Bei Gemeinschaftsunternehmungen können in 
Ausnahmefällen auch Nichtmitglieder teilnehmen. Mit 
Anmeldung erkennen die Teilnehmer die Teilnahmebe-
dingungen an. 
 
2. Anmeldung 
Bei den Kursleitern bzw. Organisatoren. Die Anmeldung 
ist schriftlich, per Mail und persönlich möglich. Die An-
meldung ist mit Zahlung der Kursgebühr bzw. der ange-
gebenen Anzahlung verbindlich. Die Teilnehmer bestäti-
gen mit ihrer Anmeldung, dass sie die in der Ausschrei-
bung genannten Anforderungen erfüllen. Die Entschei-
dung über die Zulassung zum Kurs obliegt dem Kursleiter. 
 
3. Absage bzw. Verlegung durch die Sektion 
Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl, aus Si-
cherheitsgründen, wegen ungünstiger Witterungs- und 
Schneeverhältnisse oder bei Ausfall eines Veranstal-
tungsleiters ist die Sektion berechtigt, die Veranstaltung 
abzusagen. Bei kurzfristiger Verlegung des Kursortes be-
steht kein Anspruch auf kostenfreie Stornierung. Bei ter-
minlicher Verlegung kann die Anmeldung kostenfrei stor-
niert werden. Die ursprünglich angemeldeten Teilnehmer 
haben Vorrang vor neuen Anmeldungen. 
 
4. Absage durch den Teilnehmer: 
Eine Absage muß beim Kursleiter/Organisator erfolgen. 
Sofern Kosten für Organisation bzw. Stornokosten für Un-
terkünfte entstehen, behält sich die Sektion vor, diese an 
den Teilnehmer weiter zu belasten. Sollte der freie Platz 
nicht neu besetzt werden können, können erhöhte Fahrt- 
Übernachtungskosten erhoben werden. 
 
4. Anweisungen des/der Kursleiter/s) 
Anweisungen des/der Kursleiter(s) sind grundsätzlich zu 
befolgen. Die Kursleiter sind berechtigt, Kursteilnehmer 
vom weiteren Kursverlauf auszuschließen, wenn gegen 
Anweisungen verstoßen und damit der Kursablauf und die 
Sicherheit der Gruppe gefährdet wird. Kursleiter sind wei-
terhin berechtigt, Kursteilnehmer nach Einschätzung vom 
Kurs auszuschließen, wenn sie den Anforderungen des 
Kurses nicht gewachsen sind. 
  
5. Kursgebühr 
Die Kursgebühr beinhaltet, soweit nicht ausdrücklich an-
ders ausgeschrieben, die Ausbilder- und Organisations-
kosten der Sektion. Die Kosten für Fahrt, Verpflegung,  
 

Unterkunft, Eintritte, Lifte usw. trägt der Teilnehmer 
selbst. Leihgebühren für Ausrüstung sind gesondert zu 
entrichten. Nichtmitglieder zahlen eine erhöhte Gebühr. 
 
6. Ausrüstung 
Die Mitnahme der vorgeschriebenen Ausrüstung ist zwin-
gend erforderlich. Erfolg und Sicherheit der Veranstaltung 
können von der Qualität und Vollständigkeit der Ausrüs-
tung abhängen. Mangelhafte oder unvollständige Ausrüs-
tung führt zum Ausschluss von der Veranstaltung. 
 
7. Haftung 
Bei Unfällen bestehen Ersatz- oder Entschädigungsan-
sprüche nur im Rahmen der bestehenden Versicherungen 
für Kursleiter und Kursteilnehmer. 
 
Haftungsbeschränkung: 
Bergsteigen und Klettern sowie andere sportliche Betäti-
gungen sind nie ohne Risiko. Bei Kursen und Führungen 
ist zu beachten, dass gerade im Bergsport ein erhöhtes 
Unfallrisiko besteht (Lawinen, Steinschlag, Spaltensturz, 
Abrutschgefahr usw.), dass auch durch umsichtige Be-
treuung durch unsere Tourenleiter nie vollkommen redu-
ziert oder ausgeschlossen werden kann. Jeder Teilneh-
mer verzichtet auf die Geltendmachung von Schadener-
satzansprüchen jeglicher Art wegen leichter Fahrlässig-
keit gegen die Tourenleiter und Ausbilder, andere Sekti-
onsmitglieder oder die Sektion, soweit nicht durch beste-
hende Haftpflichtversicherungen der entsprechende 
Schaden abgedeckt ist. Eine Haftung der Ausbilder, Tou-
renleiter und Referenten oder der Sektion wegen leichter 
Fahrlässigkeit ist ausgeschlossen, soweit kein Versiche-
rungsschutz besteht oder die Ansprüche über den Rah-
men des bestehenden Versicherungsschutzes hinausge-
hen. 
 
8. Gemeinschaftsunternehmungen 
Gemeinschaftsunternehmungen sind keine Führungstou-
ren. Die im Programm genannten Kontaktpersonen küm-
mern sich auf ehrenamtlicher Basis um den organisatori-
schen Rahmen (z.B. Zeit, Treffpunkt, Ort usw.). Ihnen ob-
liegt nicht die bergsportliche Leitung der Unternehmun-
gen. D.h. jeder Teilnehmer muss seine Fähigkeiten für die 
Tour selbst einschätzen. Die Verantwortung trägt jeder für 
sich selbst. Nichtmitglieder müssen in eigener Verantwor-
tung für Versicherungsschutz sorgen (Auslandskranken- 
private Unfallversicherung etc.). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stand per 31.01.2014 

Sektion Roth 


